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Nutzung der Schulschwimmbäder optimieren

Dem Stadtrat wird dargestellt, wie die Auslastung der Schulschwimmbäder durch
Schulschwimmen und durch Belegung mit Vereinen verbessert werden kann und
welche Einsparungen dadurch erzielt werden können. Weiter wird dem Stadtrat ein
Gesamtkonzept mit Prioritätenliste zum Sanierungsumfang vorgelegt.

Begründung:
Das Revisionsamt hat festgestellt, dass die Schulschwimmbäder der Landeshaupt-
stadt München lediglich zu 30,2% mit Schulschwimmen ausgelastet sind. Trotzdem
gibt es einen erheblichen Bedarf an zusätzlichen Schulschwimmstunden bei anderen
Bäderbetreibern, was zu Mehrkosten führt. Darüber hinaus werden die freien Kapa-
zitäten in den Schulschwimmbädern nicht vorrangig durch Vereine ausgelastet. Die-
se nutzen überwiegend die SWM-Bäder, für die um ca. 400% höhere Entgelte be-
zahlt werden müssen. Über den Umfang der notwendigen Sanierungsarbeiten und
der Prioritäten gibt es derzeit noch keine Informationen.
Um einen wirtschaftlich sinnvollen Betrieb der Schulschwimmbäder zu erreichen,
müssen auch die notwendigen Investitionen dargestellt und getätigt werden.
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